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Please bring this booklet to any conversation class indicated by the Foreign Language Assistant. 

Please prepare the questions in advance.
To prepare: 

· use your personal vocabulary book
· your vocabulary text book
· a dictionary
· Make notes!

U6 Conversation Class Schedule

Week beginning Tuesday:

	05. Oktober          Wir lernen uns kennen                                           

	12. Oktober
 Die Umwelt: Atomkraft, alternative Energiequellen       p. 4

	19. Oktober          Independent Work                                                    p. 6







HALF TERM

	02. November       Die Umwelt: Umweltverschmutzung+Verantwortung   p. 8

	09. November       Multikulturelle Gesellschaft: Immigration                    p.10

	16. November       Independent Work                                                    p.12

	23. November       Multikulturelle Gesellschaft: Integration                      p.14

	30. Dezember       discussing literature                                                  p.16

	07. Dezember       Multikulturelle Gesellschaft: Rassismus                       p.18

	14. Dezember       Independent Work                                                    p.20






WEIHNACHTEN

	04. Januar             Gesell. Fragen: Kriminalität (Gründe und Bekämpfung) p.22

	11. Januar             discussing literature                                                   p.24

	18. Januar             Gesell. Fragen: Überwachungsgesellschaft?                  p.26

	25. Januar             Independent Work                                                     p.28

	01. Februar           Gesell. Fragen:  Medizinischer Fortschritt                     p.30

	08. Februar           Gesell. Fragen: technischer Fortschritt                         p.32

	15. Februar           (Hamburg)


                                  HALF TERM
	01. März                discussing Hundertwasser                                        p.34

	08. März                Gesell. Fragen: Armut in Entwicklungsländern            p.36

	15. März                Gesell. Fragen: Armut + role-play card                      p.38

	22. März                Prüfungsvorbereitung                                               p.40

	29. März                Prüfungsvorbereitung                                               p.42

	05. April                 Prüfungsvorbereitung                                              p.44







OSTERN  
	26. April
	Prüfungsvorbereitung                                              p.46

	03. Mai
	Prüfungsvorbereitung                                              p.48


Die Umwelt: Atomkraft und alternative Energiequelle

1.) Welche Vor- und welche Nachteile hat die Atomkraft?
2.) Was ist Ihre Meinung zu den erneuerbaren Energiequellen? 

Sind sie nur gut oder haben sie auch Nachteile?

3.) Sollten man die Atomkaft durch erneuerbare Ernergiequellen ersetzen? Warum? Warum nicht?

4.) Wie kann man auf Dauer den steigenden Ernergiebedarf decken?
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   Name: …………………………………  
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Independent Work

Wählen Sie einen ZEITUNGSARTIKEL oder einen NACHRICHTENBEITRAG oder einen LITERARISCHEN TEXT, den Sie als Teil Ihrer „Independent Work“ gelesen, gehört oder gesehen haben. Fassen Sie ihn kurz für Ihre Mitschüler zusammen.

Die Umwelt: Umweltverschmutzung und Verantwortung
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1. Welche Arten der Umweltverschmutzung gibt es und was sind die Gründe?
2. Welche Umweltverschmutzung ist Ihrer Meinung nach die schlimmste? Warum?
3. Warum ist Ihrer Meinung nach der Klimawandel was schlechtes bzw. gutes? 
4. Wer hat die Verantwortung für eine saubere Welt zu sorgen, die Regierung oder jeder einzelne?
5. Welche Verantwortung haben wir Industrienationen gegenüber, besonders Entwicklungsländern?
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Multikulturelle Gesellschaft: Immigration
1.) Welche Gründe haben Menschen, ihr Land zu verlassen?

2.) Welche Vorteile bringt Immigration für:


a) die Immigranten?

b) das Immigrationsland?

3.) Welche Probleme bringt Immigration für:


a) die Immigranten?

b) das Immigrationsland?
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 Independent Work

Wählen Sie einen ZEITUNGSARTIKEL oder einen NACHRICHTENBEITRAG oder einen LITERARISCHEN TEXT, den Sie als Teil Ihrer „Independent Work“ gelesen, gehört oder gesehen haben. Fassen Sie ihn kurz für Ihre Mitschüler zusammen.

Multikulturelle Gesellschaft: Integration 
1.) Inwieweit sollen sich Einwanderer integrieren? Welcher Kultur sollten sich sie gegenüber loyal zeigen?
2.) Welche Faktoren erleichtern eine Integration? Welche Faktoren erschweren eine Integration?
3.) Sollten Integrationskurse/Sprachkurse etc. Pflicht sein? Warum (nicht)?
4.) Wann ist Ihrer Meinung nach eine Integration gelungen?
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Lesen/Sehen Sie sich die Nachrichten an und schreiben Sie oder halten Sie einen kurzen Beitrag über ein aktueller Ereignis. 

Multikulturelle Gesellschaft: Rassismus

1.) Wie würden Sie Rassismus definieren?
2.) Welche Gruppen sind am häufigsten Opfer von Rassismus? Gibt es einen Unterschied zwischen Grossbritannien und Deutschland?
3.) Warum gibt es Rassismus?
4.) Wie kann man Rassismus am besten bekämpfen? Was kann jeder persönlich gegen Rassismus machen?
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Independent Work
Wählen Sie einen ZEITUNGSARTIKEL oder einen NACHRICHTENBEITRAG oder einen LITERARISCHEN TEXT, den Sie als Teil Ihrer „Independent Work“ gelesen, gehört oder gesehen haben. Fassen Sie ihn kurz für Ihre Mitschüler zusammen.

Gesellschaftliche Fragen: Kriminalität (Gründe und Bekämpfung)
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1.)  Was verursacht Kriminalität?
2.)  Sind Ihrer Meinung nach 100 Stunden gemeinnütziger Arbeit eine effektivere Strafe als eine 10-Tage  Gefängnisstrafe? Warum (nicht)?

3.)  Wie sonst kann man bestraft werden, außer eine Freiheitsstrafe zu erhalten?
4.)  Sollten wir die Todesstrafe wieder einführen? Warum (nicht)?
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Lesen/Sehen Sie sich die Nachrichten an und schreiben Sie oder halten Sie einen kurzen Beitrag über ein aktueller Ereignis. 

Gesellschaftliche Fragen: Überwachungsgesellschaft?
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1.) Fühlen Sie sich durch Überwachungskameras belästigt? Warum (nicht)? Bemerken Sie die Kameras überhaupt noch?
2.) Glauben Sie, dass Überwachungskameras Kriminalität verhindern können?

3.) Sollte es eine nationale (oder sogar internationale) DNA-Datenbank geben, in der die Daten aller Bürger gespeichert werden? Warum (nicht)?

4.) Wie weit darf eine Regierung/der Sicherheitsdienst gehen, um die Sicherheit aller Menschen zu gewährleisten? (z.B. Darf sie den Computer heimlich durchsuchen?)
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5.) 
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Independent Work

Wählen Sie einen ZEITUNGSARTIKEL oder einen NACHRICHTENBEITRAG oder einen LITERARISCHEN TEXT, den Sie als Teil Ihrer „Independent Work“ gelesen, gehört oder gesehen haben. Fassen Sie ihn kurz für Ihre Mitschüler zusammen.

Gesellschaftliche Fragen: Medizinischer Fortschritt
1.) Klonen – Stamnmzellen – Designer Babys – „Saviour Child“

Welche neuen medizinischen Entwicklungen sind Ihrer Meinung nach zu begrüßen? Warum?

2.) Geben wir zu viel Geld für medizinische Forschung aus?

3.) Sollte man die Eigenschaften seines Kindes auswählen können? Warum (nicht)?
4.) ‚Unsere Gesellschaft akzeptiert den Tod nicht und deshalb sucht sie ständig eine Heilung für alle Krankheiten.’ Stimmen Sie dieser Meinung zu? Warum (nicht)?




Gesellschaftliche Fragen: allgemeiner Fortschritt
1.) Wie wird heutzutage die Technologie bei uns zu Hause benutzt?


2.) Können Sie sich ein Leben ohne Technologie vorstellen? Welche drei Geräte würden Sie auf eine Insel mitnehmen?
3.) Ist der Computer eine arbeitssparende Erneuerung oder eine Zeitvergeudung? Wie stark beeinflusst er unseren Alltag?
4.) Wählen Sie eine Aussage und rechtfertigen Sie Ihren Standpunkt.




Discussing Hundertwasser
1.) Anhand von 2 Beispielen: Was gefällt Ihnen an der Architektur Hundertwassers? Was nicht? 

2.) Was war Ihrer Meinung nach Hundertwassers Motivation für seine Gebäude?  

3.) Sind Hundertwassers Ideen heute noch relevant?

Gesellschaftliche Fragen: Armut in Entwicklungsländern

1.) Was ist Armut für Sie?

2.) Was ist ein Entwicklungsland?
3.) Was sind die Hauptursachen für Armut in Entwicklungsländern?

4.) Wie kann man Entwicklungsländern helfen? Geben Sie Beispiele. 





 Gesellschaftliche Fragen: Armut und Reichtum in Europa

1. Welche Gruppe(n) ist/sind Ihrer Meinung nach in Europa am stärksten gefährdet, in Armut zu leben? Warum?
2.  Wie/Warum werden Menschen arm?
3. Was sind typische Auswirkungen der Armut auf Kinder und Jugendliche?
4. Wie kann man Menschen in so einer Situation am besten helfen?

5. Wählen Sie einen Standpunkt und rechtfertigen Sie Ihre Ansicht.







Prüfungsvorbereitung

· You have 20 minutes preparation time. 

· Look at the card and read the two statements in the speech bubbles. 

· Choose ONE and think how you can convey and expand on its main ideas.

· Begin the discussion outlining your point of view (no longer than 1 minute) 

· You must then be prepared to respond to anything the examiner might say to justify your point of view.

· You might be required to explain something you have said, to respond to an opposing point of view expressed by the examiner or to defend your expressed opinion(s).

· You may make notes in your preparation time and refer to them during this part of the examination.

Karte A






   
   Environment





Prüfungsvorbereitung

· You have 20 minutes preparation time. 

· Look at the card and read the two statements in the speech bubbles. 

· Choose ONE and think how you can convey and expand on its main ideas.

· Begin the discussion outlining your point of view (no longer than 1 minute) 

· You must then be prepared to respond to anything the examiner might say to justify your point of view.

· You might be required to explain something you have said, to respond to an opposing point of view expressed by the examiner or to defend your expressed opinion(s).

· You may make notes in your preparation time and refer to them during this part of the examination.

Karte B





   
                

Umweltschutz



Prüfungsvorbereitung

· You have 20 minutes preparation time. 

· Look at the card and read the two statements in the speech bubbles. 

· Choose ONE and think how you can convey and expand on its main ideas.

· Begin the discussion outlining your point of view (no longer than 1 minute) 

· You must then be prepared to respond to anything the examiner might say to justify your point of view.

· You might be required to explain something you have said, to respond to an opposing point of view expressed by the examiner or to defend your expressed opinion(s).

· You may make notes in your preparation time and refer to them during this part of the examination.

Karte C 








Ausländer 



Prüfungsvorbereitung

· You have 20 minutes preparation time. 

· Look at the card and read the two statements in the speech bubbles. 

· Choose ONE and think how you can convey and expand on its main ideas.

· Begin the discussion outlining your point of view (no longer than 1 minute) 

· You must then be prepared to respond to anything the examiner might say to justify your point of view.

· You might be required to explain something you have said, to respond to an opposing point of view expressed by the examiner or to defend your expressed opinion(s).

· You may make notes in your preparation time and refer to them during this part of the examination.

Karte D






     Recht und Ordnung




Prüfungsvorbereitung

· You have 20 minutes preparation time. 

· Look at the card and read the two statements in the speech bubbles. 

· Choose ONE and think how you can convey and expand on its main ideas.

· Begin the discussion outlining your point of view (no longer than 1 minute) 

· You must then be prepared to respond to anything the examiner might say to justify your point of view.

· You might be required to explain something you have said, to respond to an opposing point of view expressed by the examiner or to defend your expressed opinion(s).

· You may make notes in your preparation time and refer to them during this part of the examination.

Karte E





    technischer Fortschritt
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Name:………………………………………………..
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Weitere Notizen: 





Vokabeln:





� HYPERLINK "http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/7/71/ITC_Classroom.jpg" �� INCLUDEPICTURE "http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/7/71/ITC_Classroom.jpg" \* MERGEFORMATINET ����





Wir können uns unserer Veranwortung nicht entziehen und müssen weiterhin Menschen in Entwicklungsländern unterstützen, vor allem finanziell. Sie leiden unter einer anderen Armut als die Menschen in Europa.





� HYPERLINK "http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/7/77/Oxfam_clothing_and_shoe_bank.jpg" �� INCLUDEPICTURE "http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/7/77/Oxfam_clothing_and_shoe_bank.jpg/450px-Oxfam_clothing_and_shoe_bank.jpg" \* MERGEFORMATINET ����





Vokabeln:





Weitere Notizen: 





Vokabeln:





Weitere Notizen: 





�





Weitere Notizen: 





Vokabeln:





Anstatt Geld in die gefährliche Atomenergie zu investieren, sollten wir die erneuerbaren Energiequellen fördern und somit unsere Umwelt schützen.





Um den Klimawandel aufzuhalten und gelichzeitig den Energiebedarf zu decken ist Atomkraft die einzige Lösung. 





�





�





Als Einzelner kann man den Planeten nicht retten. Es ist die Verantwortung der Regierungen, sich um Umweltschuz zu kümmern. Solange die Industrien noch so viele Abgase produzieren,  muss ich nicht recyceln oder Strom sparen.





Jeder Mensch hat die Macht und die Ver-antwortung, etwas für den Umweltschutz zu tun. Wenn jeder nur ein wenig macht, kann man die Umweltprobleme lösen





�





� HYPERLINK "http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/d/d3/Nuclear.power.plant.Dukovany.jpg" �� INCLUDEPICTURE "http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/d/d3/Nuclear.power.plant.Dukovany.jpg/800px-Nuclear.power.plant.Dukovany.jpg" \* MERGEFORMATINET ����





Weitere Notizen: 





Vokabeln:





Weitere Notizen: 





Vokabeln:





� HYPERLINK "http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/e/ec/Japanese_Immigrants_disembarkment_in_Brazil_1937.jpg" �� INCLUDEPICTURE "http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/e/ec/Japanese_Immigrants_disembarkment_in_Brazil_1937.jpg/481px-Japanese_Immigrants_disembarkment_in_Brazil_1937.jpg" \* MERGEFORMATINET ����





� HYPERLINK "http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f6/Mariel_Refugees.jpg" �� INCLUDEPICTURE "http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/f/f6/Mariel_Refugees.jpg" \* MERGEFORMATINET ����





Weitere Notizen: 





Vokabeln:





Vokabeln:





Weitere Notizen: 





Weitere Notizen: 





Vokabeln:











Vokabeln:





Weitere Notizen: 





�





�





Wenn ich nichts zu Verbergen habe, dann muss ich die Kameras nicht fürchten. Im Gegenteil, durch Videoüberwachung fühle ich mich sicherer. 








Kameraüberwachung hat keinen Nutzen. Die Kameras reduzieren die Kriminalität nicht. Sie dringen nur in unsere Leben ein. 
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Vokabeln:





Vokabeln:





Vokabeln:





Vokabeln:





Weitere Notizen: 





Weitere Notizen: 





Weitere Notizen: 





Weitere Notizen: 





�





�





Länder wie Deutschland und Großbritanninen sollten ein Limit dafür haben, wie viele Ausländer pro Jahr in ihr Land einreisen und dort bleiben dürfen.





Länder wie Deutschland und Großbritannien haben die Verantwortung und Pflicht, Menschen aufzunehmen, die ihr Land aufgrund von Armut oder Krieg verlassen haben. 
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�





Eine Gefängnisstrafe ist oft nicht wirksam. Vor allem müssen junge Leute lernen, was sie falsch gemacht haben. Gemeinnützige Arbeit und Kurse sind viel effektiver.  





Das Rechtssystem ist häufig zu großzügig bei Jugendlichen. Wer ein Verbrechen begeht muss bestraft werden – und die beste Strafe ist nun mal das Gefängnis.





Genmanipulierte Nahrungsmittel sind die Zukunft, da wir mit ihnen das Problem des Welthungers lösen könnten. Es ist fantastisch, dass diese Narhungsmittel sehr resistent sind. 





�





Die genmanipulierten Nahrungsmittel gehen gegen die Natur. Wer weiß schon, welche langfristigen Folgen der Konsum von genmanipulierten Nahrungsmitteln hat. 





Vokabeln:





Weitere Notizen: 





Weitere Notizen: 





Vokabeln:





Wenn man bedenkt und sieht, wie viel Armut es in Deutschland gibt, sollte man weniger Geld für Entwicklungsländer spenden und mehr in die Bekämpfung der Armut hier investieren.





�





�





Ohne die modernen Erkenntnisse in Wissenschaft und Technik wäre unser Leben viel ärmer und härter. Wir müssen den Erfindern und Forschern dankbar sein?





“Maschinen sollten uns einen großen Teil der Arbeit abnehmen… aber sie ersetzen akute Probleme durch subtilere Probleme. Unsere Erfindungen fangen uns an zu beißen.“ (Edward Tenner, Professor an der Princton Universität)
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